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NOCH MEHR SEHEN UND HÖREN:

4. QUALITÄTSZIRKEL
KARDIOLOGIE 2026

Gemeinsame Veranstaltung mit dem
Weimarer Qualitätszirkel Kardiologie

18 – 21 Uhr

18. November

2026



Einladung

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

bei paroxysmalem Vorhofflimmern ist die Katheter-
ablation inzwischen die effektivste Behandlungsform 
und wird in vielen Fällen – insbesondere bei jungen und 
herzgesunden Patienten – als erster Behandlungsschritt 
durchgeführt.

Bei der Therapie von persistierendem Vorhofflimmern 
besteht jedoch weiterhin Handlungsbedarf. Die thora-
koskopische Ablation bietet hier einen neuen Ansatz, 
um neben der Beseitigung der Trigger aus den Pulmo-
nalvenen auch eine Modifikation des arrhythmogenen 
Substrats sowie eine Exklusion des linken Vorhofsohrs 
zu erreichen.

Die Behandlung des teilweise deutlichen erhöhten 
thrombo-embolischen Schlaganfallrisikos stellt einen 
weiteren wichtigen Aspekt der Behandlung von Patien-
ten mit Vorhofflimmern dar. Dies wird in der Regel mit 
einer dauerhaften oralen Antikoagulation erreicht. Wenn 
darunter Nebenwirkungen, insbesondere Blutungen 
auftreten, stellt der interventionelle Verschluss des 
linken Vorhofohrs inzwischen eine gut etablierte Alter-
native dar. 

Wir wollen den letzten Qualitätszirkeltermin nutzen, um 
mit Ihnen zusammen die neusten Entwicklungen bei der 
Behandlung dieser Herzrhythmusstörung zu diskutieren.
Im Anschluss möchten wir Ihnen dann noch einige 
Neuerungen in Bezug auf unsere Zusammenarbeit 
vorstellen. Durch die diesjährige Implementierung der 
Hybrid-DRG im Bereich der Elektrophysiologie stehen 
wir vor der Notwendigkeit, unsere Patienten noch 
effizienter zu behandeln. Das bedeutet einerseits, dass 
die Vorbereitung auf die Behandlung bereits im Vorfeld 
beginnen muss. Andererseits sollen die Patienten mög-
lichst zeitnah aus dem stationären Bereich entlassen 
werden. Die Sicherheit unserer gemeinsamen Patienten 
bleibt dabei selbstverständlich die oberste Priorität.

Programm

Einleitung
Prof. Dr. med. Sabine Bleiziffer
Chefärztin • Klinik für Herzchirurgie

Thorakoskopische Vorhofflimmerablation
Dr. med. Marco Mierzwa
Leitender Oberarzt • Klinik für Herzchirurgie
		
Schlaganfallprophylaxe
Dr. (Univ. Messina) Santi Raffa
Leitender Oberarzt • Abteilung Rhythmologie mit
invasiver Elektrophysiologie

Zusammenfassung
Prof. Dr. med. J. Christoph Geller
Chefarzt • Abteilung Rhythmologie mit
invasiver Elektrophysiologie

Die Veranstaltung ist bei der Landesärztekammer 
Thüringen zur Zertifizierung angemeldet.

Während präinterventionell zusätzliche Informationen 
(zum Beispiel über die häusliche Versorgung) notwendig 
werden, bitten wir postinterventionell um Ihre Unterstüt-
zung bei der Nachkontrolle der Punktionsstellen nach 
erfolgter Katheterablation.
Der Gesetzgeber hat hierbei die Möglichkeit 
geschaffen, dass niedergelassene Ärzten den für die 
postinterventionelle Behandlung vorgesehenen Teil der 
Vergütung abrechnen können. Die für Ihre Abrechnung 
notwendigen Informationen finden Sie ab sofort im 
Anschluss an den Entlassungsbrief.

Mit besten Grüßen 

Prof. Bleiziffer, Dr. Geweiler, Dr. Lauten, Prof. Geller
Veranstalter Qualitätszirkel



